
„K ulinarisches Kleinod“ so wird unser Gasthaus oftmals bezeichnet. 
 

Warenthin: Eine Straße 12 Häuser, 16 Einwohner. 
Vor etwa 100 Jahren ließ die Villa der Hamburger Verleger Paul Kittel 
erbauen. 
Im Wandel der Zeit wurde das Haus Pension, Kinderheim und nach 1945 ein 
Ferienheim des VEB Kühlanlagenbau Berlin. Die Eltern des jetzigen Wirtes 
bewirtschafteten die Erholungsstätte bis zur Wendezeit.  
1991 wurde das Gasthaus von uns, der Familie Mischke, erworben. Seither 
wurde die Pension ständig ausgebaut und rekonstruiert. 

   Ende 2003 
wurden alle Zimmer geschmackvoll renoviert. 

  Wir sehen in unseren Gästen 
           nicht nur Fremde sondern auch Freunde. 
          Sie sollen sich in der Urlaubs -und Ausflugszeit 

           wohlfühlen. 
 

Zu unserer Neuerwerbung gehört der Holzbackofen im schön angelegten 
naturbelassenen Garten. Auf Vorbestellung backen wir Spanferkel und an den 
Wochenenden gibt es frisches Brot. 
Eine weitere Spezialität sind natürlich Frischfisch  FOTO 
im Ganzen gebraten oder 
seit 2003 unsere Hausmacherwurst.  
Sollten Sie nach dem Essen sich bewegen wollen 
und das nicht per Fuß dann: 
Probieren Sie es mal mit dem Kanu. 
Es stehen ca. 40 Kanus, sowie Ruderboote und ein Führerscheinfreies 
Motorboot zur Verfügung. 
Wir geben Ihnen gerne Ratschläge für Wasserwandertouren. Hier zwei 
Möglichkeiten: 
Kleine Seentour: Einsetzen im Kagarschen Bach (in der Presse auch schon als 
Klein-Amazonas bezeichnet) – Kagarsee – Dolgowsee – Schlabornsee – 
Rheinsberger See (mit der idyllisch gelegenen „Remusinsel“ im Volksmund 
auch Liebesinsel genannt, lädt zum Baden ein) – Grienericksee (Schlossansicht 
von See aus genießen) und wieder zurück, eine schöne Tagestour. 
Eine große Seentour: Einsetzen im Rheinsberger See (in Warenthin im 
Gasthaus „Am Rheinsberger See“) – Schlabornsee (vorher Abstecher in den 
Grienericksee möglich) – Tietzowsee – Prebelowsee – Canower See – Labussee 
– Großer Pätschsee – Vitzsee (umsetzen an der Fleether Mühle notwendig) – 
Rätzsee – Gobenowsee – Labus-See – und wieder zurück, eine schöne 3-4 
Tagestour. 
Auf der Rücktour ist ein Abstecher  
in den  
Dolgowsee-Kagarschen Bach 
zum Kagarsee möglich. 
 
 
 


























